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29./30. Juni 2013 
 
 
 
Antragsteller: DPSG Diözesanverband, KJG Diözesanverband 
 BDKJ-Diözesanvorstand 
 
Betrifft: Grundordnung für den kirchlichen Dienst 
 
 
 
Die BDKJ-Diözesanversammlung möge beschließen: 
 
1. Der BDKJ-Diözesanvorstand wird beauftragt, den Bischof von Aachen detailliert 
über die Konsequenzen der Übernahme der Grundordnung für die katholischen Ver-
bände im Bistum Aachen zu informieren und ihm zu erläutern, dass wir den einzi-
gen für uns gangbaren Weg in der Einrichtung einer eigenen paritätischen Kommis-
sion sehen, um die Eigenständigkeit der verbandlichen kirchlichen Rechtsträger und 
ihre spezifischen Erfordernisse zu erhalten.  
 
2. Der BDKJ Diözesanvorstand wird beauftragt den Vorsitzenden der Regional-KODA 
NRW aufzufordern die Dienstgeberseite und Arbeitnehmerseite der katholischen 
Verbände, insbesondere der Kinder und Jugendverbände im Bistum Aachen in der 
Verhandlungskommission anzuhören, mit dem Ziel eine eigene Unterkommission zur 
Aushandlung unserer kirchenrechtlichen Arbeitsbedingungen einzusetzen. 
Hierbei sollen auch die weiteren vier BDKJ Diözesanverbände mitgedacht werden, 
so lang sie sich nicht auf eine gemeinsame Strategie geeinigt haben. 
 
3. Der BDKJ Diözesanvorstand lädt die MitarbeitervertreterInnen der bestehenden 
MAV der Verbände und Einrichtungen, sowie alle weiteren MitarbeiterInnen der 
Verbände ohne MAV zu einer Informationsveranstaltung bis spätestens Mitte Sep-
tember ein. Bei diesem Termin sollen die MitarbeiterInnen umfassend über den 
Prozess, den Diskussionsstand, sowie über Konsequenzen und Strategien zur Umset-
zung der Grundordnung informiert werden.  
 
4. Der BDKJ Diözesanvorstand intensiviert die Diskussion mit den Verantwortlichen 
des Bistums Aachen über die langfristige Kompensation der Mehrkosten, die für die 
Verbände mit der Übernahme der Grundordnung entstehen. Hierfür erfolgt eine 
Zuarbeit durch die Verbände mit welchen Personalmehrkosten gerechnet wird. Der 
BDKJ Diözesanverband unterstützt auf Wunsch die Verbände bei dieser Berechnung. 
 
Abstimmungsergebnis 
 
Einstimmig, ohne Enthaltungen. Der Antrag ist angenommen. 
 


